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ZltelligenMt M Laibacher Zeitung R.61.
(583—1) Nr. 3055.

Erillllerllllg.
Bom k. k. Bezirksgerichte Idr ia wild

dem Barthclmä Neliol von Stein, als
Bevollmächtigter der Margarclh Redo!
mid respective deren unbekannter Rechts-
nachfolger, erinnert, daß die in Betreff
Einucrlcibnng und Löschung eines Kapi-
tals pcr 100 f l . C.-M. ol'cr 105 ft. ö. W.
auf dic im Grundbuche der bestandenen
Cameral-Hcrrfchaft Idria sul) Urb.-Nr.
27«, Stadt Idria Hs.-Nr. 275 - 322
vorlommeudc Realität ausgefertigte Rubrik
vom 26. October 1808, Nr. 3055, dcm
als ('ui'iüoi- l»<! !>c>l!i!> aufgestellten Hrn.
MathäuS Lapeiue in Idria zngcstellt wor-
den sei.

K. l, Bezirksgericht Idr ia, am 22stcn
Febrnar 1869.

(564—1) ^ir7n2i7

Erecutivc Feilbietunst.
Von dcm k. f. Bezirksgerichte Rad-

mannödorf wird hicmit bekannt gemacht,
daß die mit Bescheid vom 11- November
1868, Z. 5022, auf den 13. März 1869
angeordnete zweite Feilbietuug der Rea«
lität Urb.-Nr. 459.^ :><j VeldcS im Ein.
Verständnisse beider Theile als abgehalten
erklärt wurde, und daß sonach am

13. A p r i l 1 8 6 9

die dritte. Feilbietung dieser Realität vor-
genommen werden wird.

5t. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 9. März 1869.

(570—1) Nr. 663.

Grecutive Feilbietlmq.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wipftach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sri über das Ansuchen der Anna

Luslvci von Hru6c> dnrch dcin Macht-
hadcr Anton"Simsic von Vel^to Bezirk
Adclsbcrg, qc<zcn Franz Pracck von Bu-
dauje Nr. 91 , wcgcu au» dcm Vergleiche
vom 31. August 1867, Z. 4280, schul«
diger 20 fl. 0. W. e. 8. «. in die exccu-
tivc öffentliche Versteigerung der dcm letz-
leren gehörigen, im Grundbuchc Slapp
l»l,^. l15 uud 131 und Herrschaft Wip-
ftach '<'<"". Vi., j)ü^. 400 vorkommcudcu
Nealitätcn, im gerichtlich erhobenen Schäl/
zungswcrthc von 1450 st. ö. W. , gcmil>
ligct und zur Pornahme derselben die
executive» Tagsatzungen auf den

16. A p r i l ,
18 . M a i und
18. J u n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in dcr Gc-
richtskanzlci mit dcm Anhänge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
vei der letzten Fcilbictuugslagsatzuna anch
unter dem Schätzuugöwcrlhc au den Meist-
bietenden hintcmgegclicn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscftratt und die Licitationsbcdinguissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstuudcu cingcschcn werden.

K. k. Bezirksgerichte Wippach, am
14. Februar 1869.
'(564—1) Nr. 600.

Executive Feilbictmiq.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei iiber das Ansuchen des Tho-

mas Millacic von Hlauejeujiuc gegen
Johann Lulik von Sturja ?lr. 10 all,
44 neu, wcgen aus dcm Vergleiche vom
23. Iäuncr 1866, Z. 412, schuldiger
166 si. 89 kr. ö. W. c- .'. <'- in die cxc-
cutive öffentliche Versteigerung dcr dcm
letzteren gehörigen, im Grnndbuche Herr-
schaft Wippach "i!< 'l'"">. III., l '"l l. 343,
Rcctf. - Zahl 70 vorkoniii cndcn Realität
gewilligct und zur Vornahme derselben 5ic
e^ccutiven Feilbictungstagsatzungcn auf dcu

13. A p r i l ,
14. M a i und
15. I u u i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung anch nnlcr dcm
Schätzungswcrthc an den Mcistbictcndcn
hintangegeben werde.

Das Schütznugöprototoll, der Grund-
buchscxtract uud die Licitutionsbcdiugnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstmidcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
9. Februar 1869. ^ ^ ^ _ _ _

(587—1) Nr. 1037.

Erecutive Feilbiettmn.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Rad--

mannSdorf wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Ioh.

Wucherer von Rccic, durch Dr. Muuda,
gegcil Josef Tomazic von Nassenfuß wc-
geu aus dcm Urtheile vom 9. October
1866, Z. 4049, schuldiger 100 fl. 50 kr.
ö. W. ^, s. o. in dic exccutivc öffcutliche
Versteigerung der dcm lctztcru gehörigen,
im Grundbuche dcr Herrschajt Vclocs 5u!>
Urb.-^)tr. 485) vorkommenden ilicalilat
sammt Au» uuo Zugchör, im gerichtlich
erhobenen Schützuugswcrlhc vou 686 fl,
50 kr. ö. W . , gcwilligct uud zur Vor-
nahme dersclbeu die Feilbielungstagsatzun>
gen auf den

14. A p r i l ,
14. M a i und
14. J u n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vmmittags um 9 Uhr, hicr-
g/richts mit dciu Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität »ur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dcm
Schäyuugswerlhc an dcu Mcistbictcudcu
hiutaugcgcbcn wcrdc.

Das Schätzllngsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract uud dic Licitatiousbcdiuguissc
können bei diesem Gerichte iu dcll gcwöhu-
lichen Amtsstundeu ciugcschcu wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht RadmanuSdolf,
am 3. März 1869.

"(588—1) Nr. 799.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Rad<

münnödorf wird hiemit bclaunt geinacht:
Es sei über das Ansuchen des Frauz

August Mal i vou Ncumarltl, dmch den
Machlhabcr Johann Prcßer», k. l. Notar,
gcgcu Franz Kristall von Radiuauuodorf
wcgcn ans dem Zahlungsaufträge vom
19. Juli 1868, Zahl 2791, schuldigcr
22 l fl. 52 kr. ö W. <'. «. <'. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
lctztern gehörigen, im Gruudbuche dcr
Herrschaft Radmauusdorf î,l> Post-^ir. 82
uud Rcclf.'Nr. 1173 uorkomnlcndcu Rea-
lität, im gcrichllich crhobcileu Schähungs-
werlhc von 380 fl. ö. W., gewilliget und
zur Vornahme derselben die drei Feilbic-
tnngötagsatzungen auf den

10. A p r i l ,
10. M a i und
10. J u n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit dein Anhange bestimmt wor-
den, daß die scilzuliictcudc Realität nur
bci der letzten Fcilbictuug auch uutcr dcm
Schätznngowcrlhc an dcn Nteislbictcndcn
hintaugcgcbcu werde.

Das Schätzungöprotokoll, dcr Gruud-
buchsc l̂ract uud dic Licitatiousbcdingnisse
können bci dicscm Gcrichlc iu dcn gewöhn-
lichen AmlSstimdcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf.
2 1 . am Fcbrnar 1869.
^ 5 5 2 ^ 1 ) Nc. 2788.

Grillllcrultg
an dcn unbekannt wo befindlichen Jakob
R ütc röhäusc r , derzeit uubclcmnteu

Aufculhalics.
Vom t. t, städt. ° dclcg. Bczirksgc'

richte wird dcln Jakob Rükcrshänscr, der-
zeit unbekannten Anfcuthaltcs, bckannt ge-
macht:

Es habc wider ihm Karl LcSkovic
von Laibach bci dicscm Gcrichle ein Vcr>
botögcsuch wcgcn schuldiger 200 fl. l). «. c.
angebracht.

Da dcr gegenwärtige Aufenthaltsort
dcs Jakob Rükcrshäuser unbekannt ist
und ihm aus dicscm Gruudc dcr gericht-
liche Verbolbbcscheid vom 12, Immer
1869, Z. 655, uicht zugestellt werden
tonnte, hat dicscs Gericht auf seine Ge-
fahr und Kostcn den Advocalen Hcrru
Dr . E. H. Eosta in Laibach als scincu
Curator zur Empfangnahmc dcs VcrbolS-

Bcscheidcs und sciuerzcitigcu Durchfilh-
rung dcö Iustificirungö'Proccsses aufge-
stellt , mit welchen die ingcdachte Rechts-
sache nach dcr a. G. O. ausgeführt und
entschieden werden wird.

Hcrr Jakob Nutcrhäuscr wird dcsfeu
zu dcm En?c criuncrt, daß cr dem auf-
gestellten Vertreter sciuc Rcchtobchelfe
auözufulgeu, odcr für sich ciucu audcrn
Sachmaltcr zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen habc, widri'
geufalls cr sich dic uns seiuc Versau-
Ulung cntstehcudcu Folgen selbst bcizu-
mcsscn habcn wcrdc.

K, t. slädt.-oclcg, Bezirksgericht Lal.
bach, am 19. Februar 1869.

(486—1) Nr. 3304.

Zweite ezec. Feilbietuug.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Tschcr-

ucinbl wird hicmit bekVmnt gcinacht:
Es sei iiber das Ausuchcn dcs Guido

Puugrutz, durch Dr. Pougratz von Lai-
bach, gcgcn GeorgAicicrlc vulgo Pctrak von
Voruschloß wcgcn aus dem Urlhcilc vom
27. Mai 1866, Zahl 2998, schuldiger
298 fl. 87 kr. ö. W. l!. 5. c>. iu die
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
lrtztcrn gehörigen, im Gruudbuchc Herr-
schaft Pöllaud 8ul» Tomo l l . , Fol. 4 uor<
kommenden Realität samml A»- uud Zu-
gchör, im gerichtlich erhobenen Schä'tzungs-
wcrthc vou 240 fl. ö. W., gewilligct und
zur Voruahmc derselben die drci Fcilbic-
tlmgslagsatzuugcil auf dcn

2. A p r i l ,
7. M a i nud
9. I u u i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um l l Uhr, iu dcr
Gcrichtskcmzlci mit dcm Anhange bestimmt
wordeu, daß die feilzubietende Realität
bci der letzten Fcilbictuug auch unter dem!
Schätzuussöwcrthc au den Meistbietenden
hintcuigcgebcn wcrdc

DaS Schätzungsprolokoll, dcr Grliud-
buchsexlract uud dic Licitationsbcdiuguissc
köimcii in dcn gewöhnlichen Amtsstuudcn
bci dicsein Gerichte ciugcschen wcrdc.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
25. Jul i 1868.

( 4 8 4 - 1 ) Nr. 5927.

Gnllllmmss
au dcu uubckanttt wo bcfiudlichcu I o -

haun P o n g r c t i c von Tlchöplach,
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Tschcr-!

ucmbl wird dcm unbekannt wo befind-
lichen JohannPaugreli? von Tschoplach hier-
mit erinnert:

Es habcn Theodor Jäger A Comft.
von München, durch Dr. Brcßnig, wider
dcnfclbcn die Klage mif Zahlliug fchuldigcr
l4 ft. 26 kr. »ul» !„'<>.«. 22. Nov. l. I . ,
Z. 5927, hicramts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung dic T<ig
satznng anf dcn

8. A p r i l 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Auhangc dcs ^ 18
der a. h. Enlschlicßnug vom 18. Öcto-
bcr 1848 augcorduct uud dcm Geklagten
wcgcu seincs uubckanntcn Alifcuthaltes Io»
Halm ̂ Ilom von Tschoplach als ^urnioi- -ul
lulln» auf seine Gefahr und Kostcn be-
stellt wurdc.

Dcsscn wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zeit scll'st zu erscheinen over sich einen
cmdcrcu Sachwalter zn bestellen und cmhcr
uamhaft zll inachcu habcn, widrigcnö dicsc
ilicchtssachc mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird^,

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
3. December 1868.

^120^-1)^ Nr. 6463.

Gmmenmg
an die uubekanutcu Eigcnlhums^Anspre-
chcr dcr Wicsc i>c<! !̂ > '̂>l>, Stcucrgcmciudc

St. Vcit.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wip-

pach wird dcu unbekannten Eigenthums-
Ansprcchcrn dcr Wicse noc! I ^ c m hicr»
mit eriilncrt:

Es habe Andreas Dancu von Op'
cina, durch Herrn Dr. Spazzapau, wider

dieselben die Klage auf Elücnlhumsrkcht
auf dic in dcr Steucrgcnleinde St. Veit
gelegene Wicse, benannt i"><1 !jü<'<>i», Parc'
Nr. 42, mit 2 Joch 1139'«/.. ^Masttt",
mittelst Ersitzung, 51,!» l'ri»>5. 18 DeceM'
ber 1868, Z. 6463, hicramts eingebracht,
worüber zur mnndlichcu Vcrhandluns! d>c
Tagsatzuug anf dcu

2. A p r i l 1 8 6 9 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö ß 29
a. G. O. augcordnct und dcn Geklagte»
wcgcu ihres unbekannten Aufenthalt
Herr Ludwig Nic von Wippach als l >
,-i,lor l><! lu'lii!» auf ihre Gefahr M'b
Kosten bestellt wurdc.

Dcssen wcrdcn dieselben zu dcm O>^
verständiget, dciß sic allcufallö zu rcchtel
Zeit selbst zu crscheineu odcr sich eine»
andern Sachwalter zu bestellen und anh"
namhaft zu machen haben, widrigcus dicst
Rechtssache mit dcm aufgestellten E u r M
verhandelt wcrdcli wird.

5k. k. Bezirksgericht Wippach, a»'
24. December 1868.

( 5 6 6 - 2 ) Nr. 752.

Relissumirultg.
Mi t Bezug auf das Edict vom 24sttN

Juli 1868, Z . 3833, wird bekannt ge-
macht , daß die auf den 25. August 186"
wcgcu schuldiger 1045 ft. 9 0 ' ^ kr. ö. O'
angeordnete dritte executive FcilbictM
der dem minderj. Johann Trost vo»
Podraga gehörigen Realitäten im Nca'
snmmirungswcge bewilliget, und zu bett»
Voruahmc die Tagsatzung auf den

16. A p r i l 1 8 6 9

um 9 Uhr Vormittags mit dcm vori^»
Anhange in dirscr Amtökanzlci aubcrallil't
worden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, "'"
18. Febrnar 1869.

( 5 6 8 - 2 ) N ^ 7 i 5 ^

Zweite erec. Feilbietung.
Mi t Bczug anf das Edict vom I5tc"

Iänucr l. I . , Nr. 158, wird bekannt c,c
macht, daß, nachdem zll dcr in dcr El^
cutioussachc dcs And. Kobau von Obcrft>^
Nr. 51 gegcu Josef Sevcr von Budc!"/
Nr. 64 >!c. 210 ft. auf dcn 5. l. M'
angeordneten crstcu Realfeilbictungs-Taß'
satzung kein Kanftustigcr erschienen ist, i"
der auf dcn

6. A p r i l l. I .

angeordnete» zweiten Rcalfcilbictuua "^
dcm früheren Anhange geschritten wild.

K. k. Bezirksgericht Wippach, ""
6. März 1869.

(309—2) Nr. 606.

Dritte ezec. FeMctmS
I m Nachhange zum Edicle vom 25s^'

October 1868, Z, 3973, wird vou ^
l. k. Bezirksgerichte Egg bekannt gc"<^ '

Es sei über das Ansuchen dcr 3 ^
AgneS Globocnit von Laibach gcgcn H ^ ,
Gcorg Krieger vonLaibach,wcgcn schuld'^,
1000 f l . ö. W. «. ^. 0. die dritte a"
dcn 9. Februar 1869 angeordneten^^
biclnngsTagsatzuug zur cxeculivcu öfst'
lichcn Verstcigcruug dcr dcin lchtcr" ^
hörigen, im Gruudbuche Krcutz ^>'!' ^ .<
^Itr. 588 !> und 589.^ vorkommcudcu ^ , .
lilätcn, dann dcr Kaufrcchlc sinksi^^l
dcr von dcn Rcalilätcu Urb.-Nr. l ^ ^ g
Pfarrgült Zaucheu, und Urb. - Nr. ^
l><! Krcutz crtauftcu Parzellen " ^ . ^ c
darauf befindlichen Kunstulül'lc in Z ^ ^ ,
bei Luslthal, ciuc halbc StM'dc von dcr ^^
senbahustalion Laze l,ciLuslll>l culf"'"'^,,
gerichtlich erhobencu Schätzungsweilhe
33.500 ft. ö. W., auf den

6. A p r i l l. I . ,

Vormittags um 9 Uhr, i" l«'̂ o dcr ^ ,
litätcn mit dcm frühern Anhange
tragcn worden. , ' ^

K. k. Bezirksgericht Egg, a"l
Februar 1869.



437

Verftälldigullss.
M I,n ^ " ^cclitivlil'jachc der Fran«
'"la ^ilavc von Zirkn^z gcgcn Andreas
^ ^ l'c'o. 25 fl. 2» kr. wurde die
nnlilttimsssrlll'iik <<0 l.r.u^. 27. No-
^ . / ^ 8 , Z.7523, für I o l , Modic
» , '"^ bcm ihm ncgm sciucs unbe«
"'uncu Aufenthaltes aufgestellten (uinl«,'

„- ' '"".,. Hcll'l, Paul Mahnic von Zirt-
H zugestellt, wovon Johann Modic zur

. , ? u ^ " ci^'ncn Wahrung seiner Rechte
"ttllllndiget wird.
n. K> l. Bezirksgericht Planiua, am
"-Februar l«09.

(342-15) Nr. 431.

Vcklumtllmchuttg.
^ , ^om t. t. Bezirksgerichte Stein,
. ° h'cmit bekannt gemacht, daß die
^«'^"lfcilbietu»gs-Ucbcrtiaguugsgcsuchc
,,, ^akob Suslcr von Steiu wider Franz
^ l " s von Godic fill- die unbekannt
^ abwesenden Tabnlarglänbigcr Frauz
^ " ' ^ Kathaiina Rcms u»d Audrey
^Nucr von Godic' angcschlosscucn Rn-

Ntil <!,, ̂ , ; , ,^ ^ September vor. Jähret«,
Z' " ^ 2 , dem aufgestellten Curator Hrn.
A l ° " Kronabclhvogl, l. t. Notar in

""> zugestellt wurden,
39 c^' ^ Bezirksgericht Stein, am
"> Jänner 1869.

l ^ ^ 2 ) Nr.^707.

Uecutive Fcilbietnng.
lvi ^ ' ^ " ' '̂ k- Bezirksgerichte Feistliz

' ^ hiemit bekannt gemacht:
5 ^6 sei über das Ansuchen des Blas
" W i c von Feistriz gcge» Josef Skok jun.
/ ! Toplilc )tr. 5 wegen ans dem Vcr»

»'"che vom 27. October 1865, Z. 5846,
Mdigcr 18 fl. 58 kr. ö. W. <: «. <>.
dci ^ ^ccutive öffentliche Vcrstcigcruug
, , dem letzteren gehörigen, im Grundbuche
^^ablculiz .ul» Ulb. -N'r. 227, , , ^ .
^ /' voiloinlucüdcil Ncali lät, im gc-
^ Ulich sihobcncn Schätzungswcrthc von
, ' " st. ö. W. gcwilligct, und znr Vor-
c. "'e derselben die Fcilbictnngs-Tag'
^ ""ligcn auf den

6. A p r i l ,
7. M a i und
8. J u n i 1 8 6 9 ,

<^!"al Volmiltagö nm 9 Uhr, in der
h '")l6kanzlci mit dem Anhange dcstimnit
"l>r!">' ^ ^ ^'^ fcilz»bictcndc 3tcalitäl
<cr z. ^^' ätzten Fcilbiclnng auch uu-
îcle ^ Schätznngswcrlbc an den Meist-

^deli l'intangcgcben werde,
biichh SchätznngSprotokoll, der Grund'
lo„>, ^ 'act und die ^icitationsbcdingnissc
!>H. '̂ bei diesem (berichte in den gcwöhn-

' ^nilsstundcn eingesehen wcrdcil.
Üs) > l. Bezirksgericht Feistriz, am

^'Mer 1869.

1'lecutive Feilbietuug.
>dî  ," dem l. k. Bezirksgerichte Fcislriz

^ '" t t i l bclannt gemacht:
»̂cn,z ^ l über das Ansuchen der k. l.

^hci, y ^ ' " ' m in Laibllch u<»»i»^ des
^istvi ^ gegen Ant^n Mizglir von
b°!N3,' ^ ^ ^ ' °us dein Zahlungsanstragc
^c>^ ^' October 1866, Z. 100, dem h.
^ k "« ^loccntgcbühr schuldiger 26 f l .
^ " t l i ^ ' ^ ' ^' ^' ^' ' " '̂̂ ' executive
^i l i ia, ^cisteigcruug der dem letztcrn
^ ^ I n , > '" ' Grnndbnchc l><> Scmonhos
l»' gcr^... '^^ vo>kommenden Ncaliläl,
do» sj.-^s'lh erhobenen ^chätzungswerihe
. l>'al,n, . ^ - ' gcwilligcl und zur
^"'gh!a.. ^lbcn die erccnliucnFcilbie-

"ü'utzungcn auf dcn

^ A p r i l ,
.^ M a i und

l ^ ^ 2 "> ' i 1 8 6 9 ,
^ ichiH.^mi l taag nm 9 Uhr, in del hies
"°rdc„ " " n mit dem Anhange bestimmt
b lici'd°°u dic fcilzubictendc Realität
/ ' " 3ch«,„. ^ci , Fcilbictnug auch unter
t l '^u ^ ng,wer.hc an den Mcistbie-
b Das '^" 'Nrgcdcn werde.
tü.^'"ratt "^ ' "^p l° tokol l , der Grund-
I i ^ ^ " bci ki ! ^'^ ""tationsbedinamssc

ä̂n> '' Vc^ / . " ' .rmgcschcn werden,
""«r iZuköger.chl Feistriz, am 23tcn

/^S^jf^ 3t;\ MOLL'S x&

^ ^ M Sndlltz-Pnlver. M M
Central-Vcrsendungs-Depot: Apotlickc ,^u >, Storch" in Wien.

^ ^ " « « l » » e n « - , . « , , « ^ . Jede Schachtel der vl)U m i r er^e.lsste,, 2e id l i h ->vu l ve r ,,nd jedem dle eiulelne
Pulverdl)sl<j umschllestendeu P a p i e r ist mcnle amt l ich deponir te Tchntzmarke aufstedrNckt.

Preis riiier vn'si^clk'i! Oriqiiialschachtrl 1 st. 25> tr. üst. W. — Gelira!lchö-?liiwcisii!!g in allen Sprachen
D,ch- Pulucr behaupte» durch ihre außerordentliche, in den mauuiczfalticisten Fällen erprobte Wirksamkeit n'utcr sämmtlichen bisher

bekannten Hllnöarzeueien unbestritten den ersten Rang; wie denn viele Tausende ans alle.i Theileu des qroiwl K a i s e r n ^
lirc,eude Danlsassii!!ssi>schreibeu die detaillirten Nachw'eisnnssen darbieten. das; dieselben bei 1 , , ^ / .
danllchkeit und 2 odbre u n c u , ferner bei K rä m p se u, Nierenkraukhei l cu , Ne rveu le idcu , Her , klo v fe ' ne ru ü s <> n
Kopfschnicr.;en, B lu t ronc ies t iouen, <i ichtart igrn G l i ed r r - A f fect i ouen, endlich bei Niilcme zur Hlisterie ' t z n v o H o n '
dr ,e, andauerndem Brechreiz u, s, w. mit dem besten (5rfolg angewendet werden uud die nachhaltigsten Hcilresul'tate lieferte^
^ Ü ^ l ' l ' I l i M ' "̂ ^aibach bei Herrn 1w'j»><»I«L» Iflla^Oi'. Apotheker „zum goldenen Hirschen" — K ü r : '

" " " ^ ^ ^ a , i und / i . ̂ . ^ t m / l < ^ . — Gurkfeld: ^ ,e</. ^ m ^ e . v . — Krainburn - « H '
^c/iau«,</</) Apotheker. — ^ TVippach: ^,,,<in
/1e/)6^i>. — (<^illi: /<«,'/ /<//.v/)e,-. — M a r b u r g : ^ . /<ai/e/n?L.

Durch obige Firmen ist auch zu blichen da<̂

Echte Dorsch Leberthran Qel.
D i e reinste nud wirksamste S o r t e M e d i c i n a l t l M U ans Vergen i n Norwegen.

Jede Vonte i l l c ist ,;nn! l lulrrschied von andern ^eberthransortcn m i t meiner Schutzmarke versehen.
Pre is einer gauzcu Bonte i l le uebst Gebrauchsanweisung 1 f l . «0 kr. , einer halben l. st. öst. W .

DaS echte D o r s 6 ) - ^ c b c r t l i r » ' , , , - v c l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei B r u s t - uud ^ u i i g e u t r a n t h e i t c u ,
S l r o p h c l i i und R a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - uud r h e u m a t i s c h e n be iden , so wie chronische H a u t a u s s c h l ä g t .

3iese reinste uud wirlsamste aller Leber th ran-Sor ten w i r d durch die sorgfältigste E insammlnng uud Ausscheidung l ion Dorsch-
ftschcu a e w o n n r n , jedoch durchaus leiner chemischen Behand lung unterzogen, i u d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g l c i t sich g a n z i n d e m s e l b e n u u g e s c h w ü c h t e n P r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s i e a u s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

A. MOfl/L.
(1>7ti^il) Npotheter und Fabricaut chemischer Prodncte in Wie«. >

(350—3) 0ir. 342.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bczillögclichte Äischof.

lack wird hiemit bekannt gemacht:
Cö sei über das Ansuchen deS Herrn

k. l. Notarö Johann Triller von ^ack,
als Verlaß - Kurator im Eiiwelslandnissc
mit den Tabular« Gläubigern die öffcut°
lichc Versteigerung dcs zum Verlasse dcö
Johann Golob gehörigen, im Grnndbnche
des Stadtdomininmö !̂ack 5ul> Urb.'Nr
l63 voikommcndcn Hauses in Lack, Vor-
stadt itallvuitz (ä.-Nr. 37, im inueiltari-
schcn Schätzllngi'lucithe von 4!)7 f l . be-
williget, und znr Vornahlue derselben inil
der Wilknng des cxccnlivcn Vcrlaufcc«
die Fcilbictungö-Tagsatznngcn ans dcn

20. M ä r z ,
17. A p r i l und
22. M a i 1 8 0 9 ,

jedesmal Voimittags nm 10 Uhr, in der
hiesigen Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, dcch die feilzubietende Rea-
lität nur bei der letzten Fcilbictnng auch
unter dem Schätzungowcllhc au dcn Meist-
bietenden hinlangcgcbcn werde.

Das SäMnngsprolololl, der Grund-
buchscxlract und die Licltationsbcdiuguissc
lönnen bei diesem berichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstni'dcn cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Blschoflact, am
30. Jänner 1869.

Erecutivc Fcilbictuug.
Von dcm l. t. Äezirl^gcrichtc Feislriz

wird hiemil bciannt gemacht:
(3s sei über das Ansuchcu der t. k.

Finauzprocnralor fur Kram nmmli^ des
hohen Acraro gegen Anton Tomslö von
Glafenbrnnn Nr. 57 wegen schuldiger
41 fl. 50 lr. ö. W. <'. ". c'. in die executive
öffentliche Beisleigernng der dcm lctztcrn
gehörigen, imGlundbucheHcllschafl Adels-
bcig >ub Urb.»Nr. 415 uotlolnmcnden
^^alltät, im gerichtlich crhvbcmn Schäz^
zlmgswcrthc uun 1200 fl. ii. W., gewil'
ligct und znr Vornahme derselben die
drei Fcilbiclnngstagsatznngcn auf dcn

2. A p r i l ,
7. M a i uud
4. I u u i 1 8 6 9 ,

jedesmal Pm mittags um 9 Uhr, hier-
acrichts mit dcm Auhaugc bcstimmt wor-
den daß dic fcilzubiclcude Realität nur
bc/dcr lctzteu Fcilliictung auch uulcr dcm
Schätznngswcithc au dcu Meistbietenden
hilitangcgcbcn werde.

Das Schätznngspiotokoll, der Grund
bnchi>extract uuo dic ^icitatiouSbcdingnlssc
töuucn bei dicscm Gerichte in dcu gewöhn«
lichen Amtsslnndcu cingcschcn wcrdcn.

K. t. Aczirtsgcricht Fcislriz, am
27. Jänner 1869.

(228—2) Nr. 5575.

Erilmmmg
a» den undckannt wo bcfiüdlichcn Ioh.

G o l a b i ö von KaSca ) ir . 3.

Von dcm k. t. Bczilkögclichte Mott« ^
' ling wird dcm unbekannt wo bcflndli-
lichcn Johann Golabic uou Kaöc'a ^ir. 3
hiermit erinnert:

Es habe Theodor Jägcr ck Comp.
von Mllnchcn, dnrch Herrn Dr. Ares'
nit von Tschcluembl, wldcr denselben dic
Ullage i»<'ll>. 1l) fl. 15 t>. >ul» >>li>>6.
11. November 1808, Z. 5575, hicr-
amtö eingebracht, worüber zur summari-
schen Vclhandlnng dic Tagsatzuug auf dcn

2. A p r i l 1 8 0 9 ,
fiüh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS H 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 a»gcoldnet und dem Gcllaglcn we-
gen scims unbclauntcn Alifcntyaltcc« Hcrr
Johann Fnchs von Scmitsch als l'lliüior
lul i»(.luln auf scinc Gcfahr n»d Koslen be-
stellt wurde.

Dcssm wird derselbe zu dcm Ende
vcrslänoigct, daß cr allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cincn
andern Sachwalter zu bestelle» uud auhcr
uamhaft zumachen habe, widrigcns diese
Ncchiosache mit dcm aufgestellten Curator
vcrhaudcll werden wird.

it. k. Bezirksgericht Mött l iug, am
12, 'November 1808.

(229—2) Nr. 5744.

Erilluerullg
an den in Amclila abwcsclidcu Iohauu

H o r v a t vou Pcrbise )lr. 5.
! Von dem l. t. Äezirtsgerichte Vlött-
ling wird dem in Amnila abwesenden Ioh.
Holvat von Pclbisc N i . 5 hiermit er-
innert:

Es habe Margaret!) Iatöa von Per«
bisc wider denselben dic itlagc auf Zah-

lung von 53 fl. ö. W. .''ul) nrn^. 2isten
November 1808, H. 5744, hieramts ciu-
gcbluchl, lliorilbcr zur sumuiarischcn Vcr-
handlnng dic Tagsatznng auf den

2. A p r i l 1 8 0 9 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 18
der allh. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und dem Geklagten wegen
seines nnbclaunlcn Anfenlhaltcö Johann
I^töa von Pel bisc Nr. 9 als ('u>i>>!»l
in! lx'lmü auf seine Gcfahr nnd Kosten be-
stellt wnrdc.

Dcsscu wild derselbe zu dcm Ende
verstäudigel, daß cr allenfalls zn rechte,
^cit selbst zn crschciucn odcr sich cinc»
andcrcu Sachmaüer zu bestellet, und an-
her namhaft zn machcu habe, w'drigcus
diese Rechtssache mit dcm aufgrstclltcu
Curator verhandelt wcrdcn wird.

5k. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
21. November 1808.

( 5 0 7 - 2 ) 'Nr. 0497.

Dritte excc. Fcilbietnng.
Mi t Bc^ng ans das Edict vom 0len

Februar 1809, Z. 6497, wird bekannt
gemacht, daß zu der anf dcn 5. l. MtS.
angeordneten zweiten executiven Fcilbic-
tuug der den« Franz Trost von Podraga
Nr. 88 zustchendcu Rechte zum Besitze
der demselben gehörigen Realitäten kein
Kanflnsligcr erschienen ist, und nnnmehr
zur dritten Fcilbictung am

0. A p r i l l. I .
mit dem früheren Anhange geschritten
wird.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am
0. März 1809.

(558—2) Nr. 1104.

Dritte erec. Feilbictung.
Mit Bezug anf das dicsgcrichtlichc

Edict uom 12. Februar 1809, Z 0414,
wird dic auf den 10. l. M . augcordncte
zweite cxecut. Fcilbielling der dem Ant. Ia<
ncsic gehörigen Rcalitatei, <ils abgehalten
angcfehen, und nnnmchrzul dritten auf den

1 0. A p r i l l. I .

angeordneten Rcalfeilbictung geschritten.
5k. k. Vezilögcricht Wippach, am

8. März 1809.
( 4 5 1 ^ 3 ) ^ Nr. 2??.

Erilltterunss.
Vom l. l. Bezirksgerichte Ncumarltl

wild mittelst gegcnwäl<ia.en EdiclcS crin«
ncrt: Es habe ^orenz Sliber von Huro
gegen dic nnbekanntcn Eiacnthnms'-Prä-
tendenten der Wiese s,<n! ,!,/!»<»<»! Parz.-Nr.
10^2/i, mit502 ll^Klft. u. 1042,l> mit 1004
^ i t l f t . , dic Klage auf Aucrkcnnuug des
Cigcnlhums hiergeiichts eingebracht, und
es wurde hierüber dic Tagsatzung auf den

2 1 . M ä r z 1 8 0 9 ,
Vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da dcr Aufenthaltsort der Beklagten
dicscm Gerichte nnbctannt ist, so hat man
zn deren Vertheidign»«, und anf ilire Ge-
fahr und Kosten dcn Lorcnz Aljanö,ö von
Fcistiiz al>? Enrator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach dcr be-
stehenden Gcrichtöordnnng ausgeführt und
entschieden wcrdcn wird.

Die Geklagten wcrdcn dessen zu dem
E»dc clilmcit, damit dieselben allenfalls
zn rechter Heil selbst erscheinen, oder w«
zwischen dcm lnstclilcn Vellrelcr Rechts«
bchclfc an ric Hand g^bcn, oder auch sich
selbst cincu andern Sachwalter bestellen
und dicscm Gcrichte nahmhaft machen,
mid übllhanpl im rechtlichen ordnnnas-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mö'
gcn, inSbesondeic, da sie sich dic aus dieser
Vciabsäumuug entstehenden Folgen selbst
l'cizumcsscn habe» würden. —

K. k. Bezirksgericht Neumarlll, am
14. Februar 1809.
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Mein-Licillilion.
Die zim, Perlasse dcS Guleidlicctoli« Marcus Pongratz gchmigcn

I5Ul> Eimer Eigrnbauwrinc
werde» am »>»« 2 2 . ̂ l N ^ i «k. «R. theils mit, lheils ohne Gebinde in den

Kellern zu Schmidsücrg und Willdisch-Feistriz
licitando uertauft. Die Weine sind aus den Jahrgängen 185)9, 1861, 1862, 1863,
1865, 1866, 186? mid 1868. Der Erslehcr cilrgt sosslcich 25> pCt., den Nest
aber bei Abfuhr des Weines, welche bimien uicr Wochen zu erfolgen hat.

W i n d i s c h - F e i s t r i z , am 4. März 1869. l532—3>

Erste üffeulliche höhere ^

Andelö-Lchrllnstlllt
in Wien, iteoftoldstadt, Pratrrsttaßc >

Nr. :«. «

Unterrichts Comptoir fiir
Handelswissenschasten,

O«l»> l '«»'^«,»H, Director. !
I » der mit dem Institute vclbuu^eucu >

- S e u a r n t - A b t h e i l u n a , für Jene, die >
durch Alter, Stellung. Vorbildung und >
Beschäftigung dcr Bchnle entrilckt sind, >
finden fortwährende Anfuahmeu statt uud >
wird daselbst >̂i den Prüsnngeu cm alls» >
Geld-Instituten vorbereitet, <M7 —2) >

8 Nndicalo Ergäntung der
ẑ  Scugungskrnfto
^» durch deu

z Miimlml Kl'il5-
8 El»!' aus Vegctabilieu Ulld Miuera-
l ^ lien <f!!r Schwächlinge, Impoleule und
A sliphil,Rrco»valesceuteu ohnellulerschied des
2> AltcrS und GcschlechtS) geivonuenc Snb-
H> stau;, welche die Geschlecht^schw»icl>e
^ bctämpft, iu deu meisieil Fällen die sckreck-
^ liclifteu ^o 'gen dcr Se5bs!besleck»»g,
ß' Ausschweifung u»d Austeslnug lirseitigt,
3 Ä ^ " ^'! ^^'l'^'u nntev strenss-
' , sier D i s c r e t i o n durch >»,». 5 l r^ ,»nr
V kiewic,;, Wie», ^allnerstraße Nr, 7.
/ Der Flacon 2 fl. ii W nebst GebranchS-
^ Anweisung, (^lill) .̂ ,)
^ M>s" Gegen rccommauoirte Eiusendiiiig
^ ' oeS Betrage«,

DaS p. l, Pnblicnm i», allgemei» n,
besonders aberl»,»««'ll,«.>«l«««»,', ^»»-
<«»ti« > <̂ , < » « « t « l , <>»« <<«., wer-
den beim Herannahen der warme»
J a h r e s z e i t auf die w e l t b e r U h m -
t e l l l. k. nnsschl. priv.

tragbaren Eiskeller
»»id

»Tots,».

des Anton Wicjjncr,
F a b r i k a n t , W i e u , s i e d e n , H a u p t

ftrasie N r . <»<»
aufmerssam gemacht, uud befinden sich die-
selben, welche boi der lebten Weltaus-
stellung in P a r i s aufgezeichnet wurden,
stclS vorräthig am Lager, ^ i l i l - i l )

Alle Eiskeller sowie Moiiss^epipcu wer-
de» vrparirt uud auch umgctaucht.

(578-2) Nr. 605l).

Uebcrtraguug der
erecutiveu Feilbictungm.

Vom k. k. Vezütögclichtc Ncifuiz
wird in der î ccutionösachc des Iohani,
5toz>na von Zapotok wider Ioh. Vlciöc
von Willi l 'glaiil l'̂ <- W si. 35 lr. c. 8. ^,
kundgemacht, daß die mit dem dicSa.c-
lichllichcn Edictc vmn 25, Anglist d. I . ,
^ . 4713, angeordnet gewesene Fcill'ic-
wng der dem lctztcrn gchöriacn, in Willing-
rain liegenden Neulität über Anslichc»
des EpcutwnSführcrs die cislc anf den

3 1 . M ä r z ,
die zweite ans den

3 0. A p r i l und
die dlitte auf den

26. M a i l 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, in der Gc-
richlskanzlci mit dem vorigen Anhange
übertragen worden sci.

K. k. Vezirlogelicht Ncifniz, am
15. November 1868.

(551—2) Nr. 1281.

Vorladung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach hat Herr Lud-
wig Gnsinaro, durch Herrn D r . Ru-
dolf, wider Herren Ignaz Brenze und
Josef Nowotny von Laibach die Wech-
selklage Ü0 1MI06. 4. März 186V,
Z. 1291, auf Zahlung der Wcchsel-
summe pr. 468 f l . ö. W. c. 8. 0. an-,
gebracht, worüber der Zahlungsauf-
trag vom 6. März l . I . erlassen und
zur Vertretung des Mitgcklagtcu Jo-
sef Nowotny, dessen Aufenthaltsort
dem Gerichte uubekauut ist, Herr Dr .
Robert Edler v. Schrey bestellt und
demselben der Zahlungsauftrag zuge-
fertiget wurde.

Hicvon wird Josef Nowotny zur
Wahrung seiner Rechte hiemit ver-
ständiget.

Laibach, am 6. März 1869.

( 4 7 9 ^ 2 ) Nr. 702.

E d i c t .
Das k. k. Landesgcricht in Lai-

bach hat die Einleitung des Amorti-
sirungsverfahrcns hinsichtlich des an-
geblich in Verlust gerathenen, auf
Anton Laureuöic lautenden Einlage-
bilchels der kraimschen Sparcasse
Nr. 51205 per 280 f l . bewilliget.

Es werden demnach die Besitzer
dieses Einlagebüchels, oder wer sonst
auf diese Eiulage Ansprüche gcltcud
zu machen vermeint, anfgcfordcrt, ihre
Rechte auf dieselbe

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der dritten Einschaltung
dieses Edictes in das Intelligenz-
blatt der „Laibacher Zeitnng" so ge-
wiß auszuführen, wiedrigens nach
Ablauf dieser H-rist obiges Einlage-
büchel für auwrtisirt erklärt werden
wird.

Laibach, am 13. Februar 1869.

(443—3) Nr. 943.

E d i c t .
Bon dem k. k. Lcmdcsgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache des
Aushilfscassa-Bereines in Laibach ge-
gen Franz Strauß in Hühncrdorf
1»0t. 200 ft. 0. «. 0. die mit dem
Edicte vom 3. Februar 1869, Zahl
604 , auf den 25. Februar nnd
1 1 . März l . I . angeordnete executive
Fcilbictung der Fährnisse des Execu-
ten auf den

2 9. A p r i l und
1 3 . M a i 18 6 9,

Vormittags 9 Uhr, mit dem frühe-
ren Beisätze übertragen, daß die in
Execution gezogenen Fährnisse nur
bei dcr zweiten Feilbietung auch uu
ter dem Schätzungswcrthe hintangege^
ben werden.

Laibach, am 20. Februar 1869.

Kundmachung
über die ^

Verwendung der TtMs-Älbvention für NindM
Prämien in Kram.

K 1 . Dio vom hohcil k l Ackerbau-Ministerium vorläufig auf 5 Jahre bcwill gtc Zt««>^
Slidunniuü jährlicher 2200 fl. wird zur Präulinma alisgezcichnctcn Rindviehs nachstchciidcr i n , ^ ,
alö: der Äiilrzlhaln', der Maricuhofcr, der Möllthaler, der Piu^gauer; dami in zweiter ^>.^ ̂
Kreuzuulieii dieser Nacen lütter einander oder einer derselben mit dem eigenthümliche» ?a»d!^ -
Krain'ö uud in dritter 5,'inie filr anilgezcichneteö Rindvieh dieses Laudschlageö ssll,ft verwende''

K 2 . Die Cuncnrö.Stationen sind!
i m ersten J a h r e : i,'culicich, Landslras;, Scisenberg, Feislriz, I d r i a ;
i m z w e i t e n : 3ladma»nödorf, Stein, Orosz-^aschit), Rndolfönulth, Präwald;
i m d r i t t e n : jtraindnrg, S t . Mar t in lici Li i laj, Gottschee, Tschcrnembl, Z i r ln iz :

worncich im vierten Jahre der Tnrnutt wieder von vorne beginnt.
K l l . I n jeder dieser fünf Concurö-Stationen werden ^

n) drei Prämien, nnd zwar eine -< «0 fl. nnd zwei i» l!0 f l . fiir Stiere von I^ bis z»»'"
endeten ^. Jahre; ' ^

l>) drei Prämien, und zwar rinc i, >10 sl, nnd zwei ^ 30 fl. filr Kalbinneu bi^ zum uollcM
^. Jahre; mid „

c) zwei Prämien, nnd zwar i, 5)0 und i» 40 f l . siir .Oühe mit Kälbern oder trächtige l"v < ^
vollendeten <i. Iahrc an prciswiirdigc Thiere der im 8 l angcführtcn Rindvieh.Racc»
Schläge vertheilt. ' .

Z /<, Die Einlcitnxgen zur Zuerleunnng nnd Vertheilnng der Prämien wird ul ̂ ' '
ans dic ^edcm Ll)!icnri«urte alljährlich zuzuweisenden Bezirle vom ^enlralau^schussl' uud i» ^ ^ ,
ans die Acstimmnng der Zeit von diesem im Einverständnisse mit jenen Fi l iaku getroffen, w"^
;u einem ^oinur<<orie gehören. Tie Aertheilung der Prämien hat im Monate Ma i zu c r M '

Von den getroffenen Einleitungen wird die l. k. l'andes-Regicnmg verständiget. ^
i j i i . Da<! Preisgericht besteht unter dem Vorsitze emcö Mitgliedes drö Cent ra l^A l iM"^

aui< dem Oemciudevolstnlidc des Concnri<oNeö, ddn Vorstände dcr 'betreffenden Gesellschasls'3 ^
u»d drei sachverständigen ^audwirihen, welche daö (5eutralc auö dcu dem Concur^orte zugcwicî
Bczirtm wählt. ,̂ ,

§ <i. Das Preisgericht ist bei der Zucrkenunng der Preise an die im 8 1 bczelH"'
Raceu uud Schläge nnd au die in diesem Paragraph bezeichnete Rechenfolge iu dcr Art g < ^ ! „,
das; Thiere, welche der reinen Mürzthaler, Mariahofer, Mollthaler oder Piuzgancr Race ni 'g l^ ^
uor allen anderu und in zweiter Linie erst die Kren',nngen uud in lchter Linie dcr trauiischc^ ^
schlag zn plämireu sind, Hiebei haben die Preisrichter im allgemeinen zn beachten, b a ß ^ ^
prämireuoeu Zuchllhielc die charalieristischcu Eigcnschasleu einer der angcfiihrlen Raccu u»d ^")
an sich tragen. ,̂

Ino'vcsonderc uius; der Körper regelmäßig gebant sein, d. i dcr Kopf nicht zu groß. s°"^,-
leicht uud kurz, die Vtirne breit, die Hörner glatt und nicht zn lang und zu dick, > .
dern gedrängt uud gut geformt, o. i. nicht uach hiuteu gerichtet, soudrru mit dru Spitze» "
uud aufwärts gedreht sei», die Ohreu t lr iu, die Augen grosz u>,d lebhaft, dcr Ha>5 nicht ZU ' ^
uud zu fleischig, die Brust breit und tief, so dah der Rand derselben fast in einer geraden ^
mit dem Bauche liegt, welcher lein Hnngcvanch sein darf; das Kreuz soll breit; das ROckgrad ^
Widerest bis zur Schwauzwurzel gerade; die Füße regelmäßig gestellt; dcr Körper laug ü^ '^ i
touuenformig gebaut; der Schweif dünu, gut behaart und hoch angesetzt; die Haut diili» ^,
fein, locker oder leicht verschiebbar und mit reincü, feinen, glatten (»icht struppige») H " " " " ̂ i
wachsen sein. Daö AnSseheu im ganzen muß frisch, lebhaft, gut genährt, aber weder vcrtl!«'"
noch gemästet erscheinen. ' ^ z ß l

Bei derPlämirung der Z u c h t st iere ist noch iuSbcsouderc daraus zu sehen, das; i h r c V l ^
dem Viehschlage jener Gegend, wo derselbe ;nr Zncht verwendet wird, möglichst anpassend sc'^j
daß derselbe einen starken und fleischige», jedoch leinen libermäßig dicken (sogcuauutcu Speck-) V ^
haue, — daß der Tr ic l faltig nnd tief herabhängend, der Hodcnbentel fest uud runzelich >^','!!»ig,
die zwei Hoden derb au dcu Leib angebogen erscheinen. I m gan;eu Van muß derselbe l^> ,̂
reizbar und beherzt, mit große» lebhaften Augen, weiten Nasenlöchern nud einem nicht ',ü bl^ ^
Maule erscheinen. — Bei sonst gleichen Eigenschaften ist vorzugsweise demjenigeu Stiere die PlN '
zuzuerkennen, von dem es brlanitt ist, daß er von einer milchreichru Kuh abstamme. .„<,̂

Eogriianutc Echöuhcitc'fehler, wie hervorragende oder l'iebSartig angesetzte Angl», ̂ .„<
oder ixarlig geformte Füße, sehr tnrzer, dicker Schwauz, plnmpe Klauen mit sehr dicken SH
beinen :c. schließen von der Präniirnng auö ^,„il

§ 7. Die Mitglieder des Preisgerichtes können uicht als Sclbstvcwerbcr um ciuc P l
anstreteu. „,,,,

i> l<. Das Preisgericht kaun cmcu Preis nur durch absolute Stimmenmehrheit >»"'!̂ > ,-
K l>. Eiu Preis lnuu unr jcnein in dem betreffenden Coucurrenzgebiete seßhaften ^ ^

thnmer eines preisivürdigcn Thieres zucrlannt we deu, welcher sich durch einen schriftlichen '̂
verpflichtet: .^it
-l) prämirte Stiere »veuigstcus durch ;wei Jahre, Kalbiuuen durch drei Jahre nud Kiihc ^«

zivci Jahre z»r eigenen Zucht zu verwenden n»d bei ^licht;nhaltnnq diefer Vedingn»3
Prämium zurückzustellen; nud , ^i>

>>) von prämirteü Stieren Sprnngregister zu fühlen, in »uelchc die Eigeiithiinier der z l ! ^ ! ^ ^
Kühe nnd Kalbiiüic», die Rae und das Alter derselben, so wie der Tag oeS Sprungs
die Höhe dcö Sprnnggcldeö einzutragen sind. .„<»

Diese Sprungregi 'ster sind nach Ab lau f jedes Jahres dem belressendeu F!lialvorsta»dc
Behufe der Einsendung an den Ceulralausschnß zu übergeben. ^ ^

K 1 0 . D a s Preisgericht hat jedeS p räm i r l e Zncht th ic r m i t dem Vraudzciel i ru X- ^
versehen zu lasseu. ^

<i l l . Die im § 3 angeführtcu Preise luuucn nicht geNudert oder iu Ermangln»»,^!' l
preiswürdigen Thieres eiuer Oatlung auf eine andere iibrrtragen werden, sondern es sind " ^ ^
übrigte» Prämien au daö Neutrale al';uführeu, , l « ^ ^

8 l 2 . Die Filialvorsteher habe» darilbcr zu wachen, daß die iu deu Reverse» i > ^ ̂ W
mcucil Verpflichtungen erfüllt ivelden. . . M^W

Zn diesem Ende haben sich die Filialuorsleher niit dc» Vorstrhcru dcr Gemciudc» n>' ̂ W
vernehmen zu setzen. .. F l

8 l^t. Gelangeu die Filialvorslehrr zur Kcuuluiß, daß die prämirleu Thiere verla»!''ht» l
vou ihreli Eigeiühümeru durch die sestgisetzle Zeit (8 ̂ ) zur Z»cht uicht verivendet n'urden, s",^c»
sie, auf Grundlage der in ihren Händen befindlichen Reverse, die Prämien sogleich znrüctz»!
und au das Centra» abzuführen, ^ s-lill^

8 I^>. Sollte jedoch ein prämirleS Zuchtvieh durch irgend einen Unfall ohne Vcw^ yc!>
deS Eigcnihüuiers zur Zucht untauglich gew"ordeu sciu, waS durch deu Gemeiudevorstaüd '' „s
bezüglichen Filialvorsteher zu coustanrru ist. so lauil der Eigenthümer riurS solche» ^ i r ̂ ' ' '
tauglich gewordenen Thieres nicht verhalten werde», das erhaltene Präminm zurnckzittrstaul.' ^ '

jz l.». Ueber die Beschlüsse deö Preisgerichtes ist ein Protokoll aichliuehiueu > ' ,^> '
sänimtliche» Mitgliedern zu uulcrfertigrn, iu welchem dic Zahl der vorgeführte» Thien', d ^ ^
ihümer deö prämirleu Thieres, seiu Domici l , die Race nnü das Alter des Thieres d'c ^
gründe dcr Prämirung, die Größe dcS Prämiums au;ufilhreu, die auSgestcllteu ^^'^ /..̂ ge l
schließen und die allenfalls wahrgrnommeucu llcbclstäudc auzugebcn uud gcciguclc A»> i
stelleu siud, s , l ' N ^ ^

Dicscö Protokoll ist dem Ceutrale zu übergebcu, welches eiuc Abschrift davou dem ^ »
deu Filialvorstaude initlheilt >.. ^ W

Dcr Ccntrnl-IuHschuj! >cr krninischci, k. k, LanlüMllW»^' l
Vcst!lsch«st. ,«..«

La i l > ach, dcu 30. Itinuer 18ft9. ^ ^ « ^ B W

Dcs konigl. Kreis PhysicuS l»,-.Koch AriN!ltr-Il»>>'l"' ^
bewähren sich - ^ wie dnrch zwö l f jähr ige Erfahrung festgestellt nn ver- > < ^ ^ X -
möge ihrer reichhaltigen Bestandtheile dcr vorzüglichst geeigneten . t tränter- / K ^ M ^ W !
und «pflau^lls.ift 'e bei Husten. Heiserkei t . Rauhei t im Ha<!> / ^ / A W , ^
Versslileliunna, :c., indem sie iu allen diesen Fälleil l i nde rnd , r c i ; - ^^ ! , ^^V>^ ,^ /
stillend und besonders wv l i l t l i l l cnd einwirleu, und werdeu in^l ä n gl i - l 7 < ^ ^ ^ ^ < ^ > /
chcn, mit ucdcnstcliellde», Stempel versehenen Qrigiual-^chachtelu V ^ / c 0 ^ /
i, rl.» uud 7<» N k r . uach wie vor stets echt verlauft für Vaidach bei X N ^ . ,.
«'«,»« «<»^»'«»l<!>i»'l,, Hauptplatz Rr. N - ^ » t « » «4.,'ix,»«'»', ^ n p ^ n-
^anptplatz Nr. ^!5. - ^ , ' « ^ , « , , « ««,»»«-«»»«, Apotheke, ,.;u Mar'ahil, ', ,« , g ! " ^
Nr. I I ; - sowie auch für E i l l i : Karl Krisper - ssriesach: Apoth. ^Uo Elch's , ^ «
aeufu r t : '-'lpolh. Autou Veiuitz und Johann Suppan — K r a i u b u r g : 3 " > V ^ 7 ^ « ' ) ^ »
S p i t t a , : B Max 3Sallar - V i l l ach : Math. FUrst. _^^«.^^^W

Nru<l und Verlag'von Ignaz v7«lelnmayr und ssedor Vamberg in .̂'aibach.


